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Montag, 24. Dezember, Vigil. Den ganzen Tag kein Besuch. Dafür eine
Unmenge Post zu erledigen und bereits kommen wieder Blumen und Pakete,
heuer besonders Geschenke für die Monstranz in der Herzogspitalkirche.

Seit acht Tagen lectus [Lat. „Bett“] im Gardarobenzimmer gerichtet.

15.00 Uhr Vesper.

[Einfügung: „16.30 Uhr Venator mit Bäumerl und Krippe.
17.00 Uhr Pater Anton Koch mit der Marianischen Congregation der
Servitinnen bringt die dort abgegebenen Geschenke für die Monstranz, Singen
und Spielen, auch ein Hirtenbub mit der Flöte dabei. Werden beschenkt
mit Lebkuchenpaketen, Weihnachtskarte, Lichtbildkarte von mir und
Kreuzweg.“]
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